
DIE POSAUNE

Deutschland stationiert Soldaten in Litauen
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Deutschland hat am Montag seine erste Gruppe von Soldaten nach Litauen geschickt, um dort eine ständige Militärbasis einzurichten. Dies ist der erste langfristige Einsatz der Nation seit dem Zweiten
Weltkrieg.

Ungefähr 20 deutsche Soldaten sind in Litauen eingetroffen und es wird erwartet, dass bis Ende des Jahres weitere 150 hinzukommen werden. Deutschland plant, bis 2027 insgesamt 4800 Soldaten
und 200 Zivilisten zu entsenden, um eine neue Brigade zu bilden, die mit der nato koordiniert wird.

„Ein wichtiger Tag“: Der deutsche Verteidigungsminister Boris Pistorius sagte, der Einsatz markiere „einen wichtigen Tag für die deutsche Armee“.

Dies ist das erste Mal, dass wir eine solche Einheit dauerhaft außerhalb Deutschlands stationiert haben. ... Wir werden eine solche Verteidigungs- und Abschreckungsarchitektur schaffen,
dass kein Gegner aus dem Osten auch nur daran denken wird, den Artikel 5 der nato zu testen.
– Boris Pistorius

Artikel 5 des nato-Vertrages besagt, dass ein bewaffneter Angriff auf eines seiner Mitglieder als Angriff auf alle Mitglieder betrachtet wird. Deutschland sagt, dass diese neue Basis in Litauen dazu
beitragen wird, Russland davon abzuhalten, ein anderes osteuropäisches Land anzugreifen, so wie es die Ukraine getan hat.

Als der Zweite Weltkrieg endete, war es Deutschland verboten, ein Militär zu haben, geschweige denn, es außerhalb seiner Grenzen einzusetzen. Die dauerhafte Stationierung von Truppen in Litauen
markiert einen bedeutenden Wandel in der deutschen Militärpolitik.

Erfahren Sie mehr: Lesen „Warum Deutschlands neue Militärbasis wichtig ist“.

1 / 1

https://www.dieposaune.de/articles/posts/warum-deutschlands-neue-militarbasis-wichtig-ist
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